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Zeichen stehen auf Rekordjahr: Run auf Ferienhäuser an 
Nord- und Ostsee 

Deutscher Ferienhausverband gibt Tipps für die kurzfristige Buchung 

Berlin, 21.04.2016. Deutschlands Küsten werden in diesem Jahr einen neuen 

Ansturm erleben. Für die ersten Augustwochen, wenn insgesamt zehn 

Bundesländer gleichzeitig Sommerferien haben, sind viele der 

familienfreundlichen Ferienhäuser und Ferienwohnungen mit mindestens zwei 

Schlafzimmern bereits ausgebucht. Die Erinnerung an einen warmen Sommer im 

letzten Jahr und die unsichere Weltlage tragen dazu bei, dass die deutschen 

Küsten beliebter sind denn je. Für alle Familien, die noch eine Sommerbleibe 

suchen, stellt der Deutsche Ferienhausverband einige Buchungstipps zur 

Verfügung. 

„Rund 4.000 Ferienunterkünfte für mindestens vier Personen sind nach unseren 

Schätzungen im August noch frei“, sagt Tobias Wann, Vorsitzender des Verbands. 33,2 

Prozent aller Ferienhausurlauber planen laut aktueller Ferienhaus-Urlaubsanalyse von 

FeWo-direkt einen Aufenthalt in Deutschland (2015: 29,8 Prozent). Das ist ein Plus von 

3,4 Prozentpunkten im Vergleich zu den Vorjahresplänen.* Grund zur Sorge, nicht mehr 

das passende Objekt zu finden, besteht aber nicht. „Eine Situation wie auf Mallorca wird 

es an deutschen Küsten nicht geben. Das Bettenangebot an privaten und gewerblichen 

Vermietungen ist groß und vielfältig. Allerdings sollte man als Familie auch nicht auf gut 

Glück losfahren“, ergänzt Wann. „Einige Urlaubsorte haben nur noch ganz wenige 

Plätze frei.“ Wer daher bis jetzt noch nicht gebucht hat, sollte sich nicht auf einen 

bestimmten Urlaubsort fixieren. „Urlauber, die am Timmendorfer Strand kein geeignetes 

Objekt finden, können auf Fehmarn durchaus Erfolg haben“, weiß auch Carsten 

Gersdorf, Vorstandsmitglied des DFV und Deutschland-Experte. „Auch auf den 

deutschen Lieblingsinseln Rügen und Usedom lässt sich noch ein vielfältiges, 

komfortables Angebot zu einem moderaten Preis-Leistungsverhältnis ausfindig machen.“ 

Eine strandnahe Ferienwohnung mit etwa 70 Quadratmetern und zwei Schlafzimmern 

gibt es bei Belegung mit vier Personen beispielsweise ab 268 Euro pro Objekt/Woche.  
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„Die erstklassigen Meerblick-Lagen in vorderster Strandreihe sind nicht selten schon im 

Januar ausgebucht“, so Gersdorf weiter. „Doch gerade ein ruhiges Anwesen unweit der 

lebhaften Strandabschnitte kann erholungssuchenden Familien mit kleinen Kindern viele 

Vorteile bieten.“ Diese sind etwas abseits der Promenaden gut aufgehoben. Ein großes 

Grundstück mit eigenem Grillplatz, einem Schwimmteich und der Pferdekoppel direkt 

hinter dem Haus ist für viele Familien die erholsamere Alternative. Auf die gemeinsame 

Zeit kommt es schließlich an und da entschädigen der Spielplatz direkt vor der Terrasse 

und die gemütliche Familiensauna für die paar Minuten mit Auto oder Fahrrad bis zum 

nächsten Strand. Nicht zu vergessen: Die Wege an Nord- und Ostsee sind kurz. 

Faszinierende Landschaften und Naturstrände, die mancher Urlauber vorher gar nicht im 

Blick hatte, laden zu Entdeckungstouren mit unvergesslichen Erlebnissen ein.  

Wer nicht auf Deutschland festgelegt ist, findet weiter nördlich ebenfalls noch eine große 

Auswahl an komfortablen Objekten. Alle, die geräumige Domizile bevorzugen, können 

bei den dänischen Nachbarn inmitten weiter Dünenlandschaften einen ungestörten XXL-

Urlaub verbringen. Ausgestattet mit Whirlpool, Billard-Zimmer oder eigenem Indoor-

Schwimmbad bieten Dänemarks Ferienhäuser viel Platz für den aktiven 

Mehrfamilienurlaub im Großformat. Strandnahe Unterkünfte für acht bis zehn Personen 

gibt es schon ab 1.000 Euro pro Objekt/Woche.  

(3.590 Zeichen) 

*Quelle: 11. Deutsche Ferienhaus-Urlaubsanalyse 2016 von FeWo-direkt 

Über den Deutschen Ferienhausverband e. V. 

Der Deutsche Ferienhausverband mit Sitz in Berlin wurde im Dezember 2013 gegründet und ist 

mit 17 Mitgliedern Deutschlands größter Branchenverband im Ferienhaussegment. Ziel des 

Verbands ist es, die Interessen der Ferienimmobilienbranche gegenüber Wirtschaft und Politik zu 

vertreten und Urlaubern durch die Entwicklung einheitlicher Qualitätsstandards Hilfestellung bei 

der Online-Buchung von Feriendomizilen an die Hand zu geben. Weitere Informationen unter 

www.deutscher-ferienhausverband.de 
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